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DonnerNag den 24. Keytember 189Z

vermischte V'erlantharnngen.
Z. »3/^». (2) Nr . ,920.

S d i c t.
Von dem vereinten t. t. Bezirksgerichte Mi^

chelstetcen zu Kraindurg roird hiemit besannt ge-
macht: Gö sci über Anlachen der Geecraud Hafner
von Snaschisch, in deren Grecutionösache wider
Thomas Pouscvner ron Tenitilfcb n?c«;ln aus dem
Urtheile clclo. 2g. September »3)4, schuldigen Z2»
ft. M . W . sammt 3iebcn^ebühren, in die ereculi.
ve Versteigerung der, dcm lehtern gehöligen, zu
Tenetitsch gelegenen, gerichtlich auf »229 f i . 2b tr.
M . M . geschaßten halben Freisaßhube jammt Fabr«
nissen gew i l l i g t , und zu deren Vornahme die
Feilbielungsteimine auf den »4> October, »4. No.
vember uno z5. December l . I . , jederzeit Vormic.
mittaqs von 9 bis »2 Uhr, in I^oca Tenetilsch mit
dem Beifahe anberaumt worden, daß obige Rea»
lität bei den ersten beiden^Feildictungslagsayungen
nur um oder über, bei der dritten ader aucl) unter
dem geiichtl chen Scdähungswerlhe werde hintan«
gegeben werden.

W<?»u die Kaufiussigen mit dem Bedeuten zu
etfcheinen eingeladen werden, daß die oicser Feil»
bietung zum Grunde lieAende geticktliche ^c l^hung.
der Glundouchsextracl und dlc Licitationsdeding.
n'.sse in hiesiger Getichtütanilei, zur (Zinsichl bereit
liegen.

VereinteS s. k, Bezirksgericht Michclstctten zu
Ksainbulss am »4. September ,325.

«. ,2^2. (2) Nr. ,922.
S l> i e t.

Von d 'm vereinten f. r. Bezirlsgerichte M i .
Hel"älten ,u i??atndurq wird delannt gemacht:
OK sey über AnsuHen deS B.nthelmä Ierlche, V a '
ters< uno oesten gleichnamigen Sohneö, im eig^«
nen Namen uno alü Gewaltöträgcls t>er Agnes,
Mar ia und Ursula Ierscde von D l u l o u l , in deren
GrecutionssaHe wider Mar l i n Ieische von eben«
dort, weg^n nicdt zugehaltenen gerichtlichen Ber .
<,l»ichc3, c!<io. 5. Apcil ^L3ch, in die executive
Felldiclun; d,er < dem Cxccuten gehörige«/ zu
Drulcu l 5«l> haus - Nr . 6 gelegenen, dem Gut?
Ruynia 5nd Kect. Nr . ,3 dienstbaren/ gerichtlich
au l ^g l / f t . 56 tr . M . M . dLwertheten Haldhude
sammt, Zuqkhöl und Fabrtnsscn gewiMget, und
zu deren auf
den i5, October', 17. November und 16. Deccm«
der, l .^ I . , jeH^.eA V o l m i t t M Von 9 bis »2 Uhr
lm 5>tte T^culout mit dem Beisahe anberaumt
" ^ e n , dah, wcnn.-odige Realität sammt Führ-
m^en be» d«s msltn,und^ zwtUeft FeUbietunßstag'
?^hünh nlwt-UM, p^r ilher den gcnchtlichen Schäz.
zuligslrclM an,Mann gebracht werden sollte, selbe
dci der o^tten auch unter demselden werde hint-
anKtgebZn welilen; lvozu demnach bie Licttalisns'

lustigen mit dem ^eisahe eingeladen weiden, daß
die dlehfälliqen L>cital>onsdedin<,nisie. sammt dem
GrundbuchkcNracte und dcm yel'chllichen Ecdäz»
zunstsvrolocosle bc, dem gtlertigltn Vezirlsgelichte
zur (iinslchc beieit lle«en.

Velc,nles s. s. «eznssgeticht Michelstätten zu
Kraindur^l am »7. Sevtember ,635.

Z. »I^o. (2) Nr . ,c)36.
E d i c t .

Von dem vereinten s. s. Bezirssaerickte M i -
chelstetlen zu Klcindurss wi ld lund gemacht: S3
sei über Ansuchen t«s Balthelmä Rösch, als Be-
volimächüglen des Thomas Pelschnig von Krain«
burg, in die flciwiN'qe verstcisscrunftßrveise Per»
außerung deK. tcm leytein gcbollßtn, zu Krain«
burq 5ud Haus »Nr. 65 gelegenen, dem diehstäd»
tischen Glunlduchsamle unlelsi^ senden Hauses,
sammt dazu gehörigem Gallen, im Flächenmaße von
s)3 Quadrat.Klafter, nnt dießgericdllichem Beschei«
de vom beutigen v g l o , .^ahl ic)36, ^esrillisttt,
und deren Vornähme auf ten 5. October l . I . , Vor -
mittags von 9 bis ,2 Uhr, in hiesiger Gerichts»
tanzlei mi l dcm Belsohe anberaumt norden, daß
oda.cdachte Rcalltär erforderlichen Falls aucb unter
dem gerichtlichen Ausluispreise pr. Luc» fi. M . M -
werde hintongegeben rrerden: die übrigen Beding»
nifse aber in hienaer Gelichtölaiillei in Erfahrung
gebracht werten sönnen.

Vereintes l . s. Bezitlsgericht Michelstetten zu
Kraindurg am »7. September »655.

Z. »222. (2) Nr . 14a».
S d i c t.

Von dem f. k. BcznkSqelichte der Gameral«
Herrschast Tldelsbelg rriro d'^m't besannt gemacht:
lZs sei über Ansuchen des Joseph Vessel von Adels»
berq, als (Zcssionär der Maraareth Thomaschitsch,
Univelsalerdinn des Stephan Faidiga, mit dießge«
richtlichcm Bescheid vom , 2 . d. M . , N r . ,400, i n
die executive Feilbietung der, dem Iolcvb Pau«
zbizh von hrasche gehoriaen, zu hrasche 5ud «Zonsc.
Nr. 18 gelestcnen, der Oameralherrfchaft A^elsberg
5nd Urd. Nr . 1067 dienstbaren, ftkrichtllck ouf
Ll)Ü3 fi. 45 fs. geschaßten Dreivieltlhude sammt
An» und ^ugchöl , wcgen aus'dem Urtheile s^o.
Bc.irtsgericht Adelsberg am , . August ,83/i, Nr .
l l 3 3 , bestätiget durch das hochoberKerichtliche Sr«
tenntnih 6<1a. ,7 . October »6Ä/i, Nr . ,3c>75, schul- '
eigen »39 l i . 2L 3j4 l r . (Z. M . gewiNiget, und
seien zur Volnahme dctselben die diehfäliigen Ter.
mine auf den ,4 . October, , 6 . November und »6.
December d. I . jedelzeit NormittogS von 9 — 12
Uhr in I^oco hrasche mit dem Anhange anberaumt
worden, daß vorbeschliebene 3j4 hübe bei der ersten
Und zweiten FeilbiethungKlagsahung nur um oder
üder d«n HchgZuyaSMtl), bei der drittln Vcr«
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steigerung aber auch unter der Schätzung nnrotzinl.
«ngegeven we.den.

Wozu Kauflustige m i ldem zu erscheinen ein-
geladen weeoen, daß die diehsäNlgen Llcitationsb«-
dintznlsse nebst der Reallläcenschäyunß täglich hier»
amlö emqeflden werden tonnen.

K. K. Betiltsgtlicht Axlsber« am ,2 . Sep-
tember »tt35.

Z. i324. (2) Nr . »3g3.
E d i c t .

Von dem f. s. Bezirtsgtlickte der Camera!'
Herrschaft Adelsberg wird hi«mit besa»«t gemacht:
SS sei über Ansuchen des Georg Pau!auzh«id von
Adelsderg, wegen ihm, schuldigen »oo lt. et e< z. c.,
l ie öffentliche Fcilb«etung der. d»m A»d»eas Olu»
ga gehörigen, zu Aoelöberg ->̂ b Haus-Nr. 22 geie»
genen. der Cameralherrschasl AdllSkerg 5ul^ Urb.
Nr. 73. 74, 63, l 2 2 . 36 3j4 und 26 ,44 dienftba.
ren, gerichtlich auf 21)5 f l . io kr. M . M . geschah,
ten Realitäten bewiNlget, und zur Voinahme der»
selben der 26. October, 26. November und 2».De»
cemver d̂  I . , icoeöinal Vormittags von g — »2
Uhr in Î oc:c» der Realitäten zu Aüelsberg mit dem
Anhange anderauml worden, daß volgedacht» Rca>
litäten del dec elften und zweiten Fellblelungitag,
sahung nur u>n ooer über ben Hchägung^werlh,
hei der drltten Fcüdieluna, aber auch unter 0er
Schähung werden hintangegeben werden.

Wozu Kauliustige mit dem zu erscheinen ein.
geladen werden, t>ah die Liciiationsvecingnisle
sammt der Realltälel»schä^ung tägllch hleramtü ein»
gesehen weiden lönnen.

K. K. Bezirtsgericht Adelsberg am 6. Vep.
tember »ü35.

3 . Iö3o. (2) 3lr. 2222.
G d i e t.

Von dem k. t. Nezilts^elichte de» Umgebung
Ealvachs wird hiemit bekannt gemacht: OK sci
«der Anlangen der Frau Therelia von Riedler'lchen
Erben, unter Vertretung oes Hrn. Dr. Burger,
.tie pl-at.'6l:lN2ta 22. Hull ,635. >;. 2222, 0le ere-
culloe Feiloielung der. den Eheleulen Anton und
3/lana K^mer aus Watsch gehörigen, auf 46 fl.
geschälten Iahrmsse. als: emeä m,l Oisen deschla«
genen Wuchschaftswagens uni) eineü Oeichselwa»
genS, dann der auf Maria Kumer ver^ewährten,
zu Waicsck 8,1k (Zonsc. Nr . 2g behausten, der
Pfalz 3aibach «ul, Nect. N l - 19 d,ensida«en, auf
52Ü» sl. 40 tr. bewectbeten halben Kaufrechtshube,
und der, der Kirche S t . S imon et, Iudä zu Waitsch
^.nli Rect. Nr. 5 unterthänigen Uederlandsglünde,
bestehend auK dem Acker und der Wiese?"r2cli5ck<
lca, im gerichtlichen Hchähungöwecthe von 270 ss.,
iregen aus dem Urtheile 6äa. »g. Jänner »855
schuldigen Zinsen pr. »6» fl. bewilliget, un5 es seien
zu deren Vornahme drei Feilbietungstermine, als
auf den 2 l . October, 2». November und 2». De>
cember I. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr,
in dem hause der Oxecuten zu Waltsch, mit dem
Beisage anveraumt worden, 02h die Fahinisie, so
» l̂e auch oie Realitäten dei der ersten und »weiten
Feildietungg. Tagsahung nur um oder über den
SchähungSwerth, dei der dritten Ieilbielung aber

aucb unter demselben bifitan^egeb«'« werden. Dle
dießfa!1<gen Lic«la,io«K - Aldingnisse sonnen täglich
hi«lamis einzeseh?« rr^rdsn.

Lail)«H »tm ,z, Auffust ,835.

s . '535. (2) Nr. »274.
G 0 n v » c a l i 0 n

dee Gläubtqel und Sckuloncr nach Anton Hchefi,
vltizs) Podla>,m,'er ln Mlt leidorf.

Zur ^lcht»4"«äung LeS Acrt». und passiv«
standes nach dcm am 29. Auuusj »655 zu Mi t»
teroolj in der Wachein, 2!, i»lc:5t»l,o verstorbenen
Anton Kchtst, inSgeM^i» Podeaun'ter, W ' l t h
unü Ha,usl?es>'oe«< wltd dle ÄnmttdungH» Llquidz.
tiünK.^agsaKung auf den 3a. September »K55,
jlül) um 5j Ube, bwramts m n vfm Beisätze anre«
räumt, daß o»e allfälilHen Gläudlaer lhle^Foloe-
run^^n, und 0<t Schulone« idr< (^cvuloen ylenei
sa gewift a»tumtld«n un> zu. t»quidilen baden, als
widrigen^ auf OeKerc beiin Bsllahadfchiuise sein
Bsd«A« genomme». gegen 3ehl«rea0er 0er Rechts«
«»A «roffnet l?«rben wü«de.

AbhanblungK. Instanz B iMsger icht zu Vel»'
des am »a. September iÜ55.

Z . »543. <,) «6 Nr. l 2 5 i .
sseill»i»tunch«. G r i c r .

Vom ^tzirsszericht« Wipvach wild hiermlt
öffentlich besannt „emacht: Gß se» üder Ansuchen
des Joseph (»ckwasel von Pl«nina. Vertreter sei«
ner (Äallinn Kathalina <zeb. Hrost, wegen ihm
schuldiger 290 ft. »0 2^4 lr. c. ». c.» die öffentli-
che I iUdletung der, d«m Fran» Tcost, als Anton
^rost'scher Verlahübernehmer zu Slavp eissen-
thümllcken, zur Herrschaft Wippacb l l ib Urb. I 'oi .
i 2 6 , i3c) et 245, Rect. fahlen »n, n ot 24 ,
dann Ber^lechlS.Regist, l^u!. 27, 3tc. 69 dienst,
baren, auf 5<o fi. E. M . gerlcdtlich geschaßten
Realltäten, nn Wege der Greculion devlll iget,
und zur Vornahme drei FeilbielungSla^laoungen,
nämllch: für oen , . September, 1. Ocloder und
3. Rooe^der d. I .< jedesmal zu t^n vormi t^ -
gigen AmlSlilunden in Î cx-o der R^alnäten jU
Slapp mlt dem Anhange beraumt rroiden, dah
diese Psanogüter bei oer ersten uno grellen Feil«
bietung nur um oder über oen Schäbungswerth,
bei der dritten aber auch unter demseloen hintan»
gegeben werden sollen.

Demnach werden die Kauflustigen dazu zu
erscheinen eingeladen, und lünnen inzwischen di«
Schäyung, dann VertaufSvedlngmsse täglich hier«
amts einüben.

BeinfKgeiicht Wippach am i5 . Jun i ,635.
A n m e r t u n q . Bei dtr am '- September

0. ) . abgehaltenen ersten VelsteigerungK«
Tacssayung hat sich für lein Stück ein An«
biether herbei lassen wollen.

Z. »33?. (2) . N r . ,64a.
G l> , c t.

Von tem vereinten BezirlsgeriHte zu Rad-
mannsdolf wi ld hiemit besann! gemacht: Oö sei«
üder Ansuchen des Herrn Snnon Ial len von Lai .
dach, Oessionärs des Herrn Dr, to l le r , gewesenen
Ecssionärö oer Zrau Lathar«na Iallen, in die er«,
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cutive Feilbiethuna der. dem Blas IaNen gehör»,
gen, zu Leeö b ^ s . Zahl ,3 liegenden , der lobl.
23. Fulirchengult z,^ Urb. Nr» 3 dienstbaren, ge.
richtlich auf ,494 tt. 45 5r geschälten Realitäten,
uno der auf i 5 . ss. 5» fr. bewerlheten Fährnisse,
wegen a«ö dtm <z«lichtlichen Velgleich»6c!o. » i . M a i
»62I, )?r. 6öo, schuü»aen »o» ft. c. ». c. Hswiss^et,
und es seien zu cer^n Vornahme die TagfayunHe« auf
den 21. Oclod,r, den 2,. November «»» den 5>.De.
cember, jedesmal ^ormitlagK vo«, 9 l»is ,2 Uhl i»
I^cic« der Realitäten zu Lees mit dem An^a«<« an«
geordnet worden, bah dieiolben «u» bei her drillen
Feilbiethung auch unter ösm «Zchayungscrerth,
hintangegeben werden. Der Glu»»duchseltlact,
die Licltatlonsdei>!n<inisse und l>at SchäHungsprolo,
coll liegen hier,u IedermannK (Zlnsicht t?«r<lt.

«ercinles ÄetirtSgeticht R«0mannseolf am ».
September »655.

Z. » 3 3 l ^ ( 2 ) ^ Nr . . .42 .
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte der St«at<dellschaft
Sittich wird bekannt gemacht: <3i sei ?o» diesem
Bezirksgerichte auf Ansuchen det Herrn I>r. .^rvaver.
Oessionär de4 Anton Der t , in die össentllch« Her»
fteigeruna der, den Oheleuten Marcut «n» Vilaria
Oven stehorl^en, der Staatöh-rlschaft Hitt»ä> sub
Urd. Nr. »56 zinKdal««, in Rodocken^orf ll«ft«n«
den, auf ».75 ft. 20 lr. geschähte« huve. u«d d<l
«uf3 ss. iU lr. b«tb«u«llen Fährnisse, weae» schul-
dlgen 200 N. c. 5. ̂ .gelvilli»«t, und hiezu er«, Te l '
nnne, und zn>ar: auf den ».Oclober. auf den 2
November und auf den 3. December l. ^ ' jee.a'
mal früh um 9 Uhr in I.oco d«, Realität zu Ro«
dockendarf m,t dem Beifah° bestimmt worden, daß,
faNS dlese Real'lat und die Fährnisse weder be, dee
ctsten und zwellen FtUbiethunggtagsahuna um
den Schahungsdetlag oder dalüber an 37lann ae.
bracht werden tönnle, selbe bei der brüten auch un.
ter oem Schähungswellhe hinlangeüeben weroen
würde.

Wozu die Kaussustigen mit dem B M h e ,u ^
ersännen emgelaoen werken, bah die L,c,tat,ons.
bed nss.Me «no d.e Schwung ta.Nch i n7en "e
^ ^ 7 . . " ^ ^ " " d'er eingesehen und Ad.
lchllflen daron erhoben rrerden tünnen

«. ' ^ ' ^° ' <z > ! c .. 2 - " " 2« ' . .
Von dem Bezirksgerichte deS herzogthums

Gsltschee w»rd hiemit allgemein dekcmnt gemacht:
Es sei in tne Amortisirung der nachfolgenden, auf
der zu Mlttergrah 5ud haus. Nr. »tt liegenden
hub« in<iedilc haftenden Posten, nämlich: 2) der
Forderung des Anton Schag«r von Miltergraß,
au» dem Vergleiche vom 22. October 1804, im^b.
der a u a ^ ^ ' ' ^ ' ^ deö Johann AlovöGlu.
,n!°!) ^ ^ ^'gleiche vom 25. Geplemb.r i6c>5,
M a r ^ i k " « « " ' ^ 5 . mit »6 st. 24 l t . ; c) de
^ " 2 H W.ederwodl, auö dem Ghevei rag

^ » ^ 3 ^̂ t̂e^̂ ^̂ ^

Mikiilscb von Tücken, aus dem V?raleiite vom
»5. Serlemder, inlal). 5. Ocloder »8o5, pr. 7 ss.;
5) beö Georg Wiederrrohl aus dem Bergliiche vom
»5. ^eplemder, intnb. 5. October ,6o5, pr. 222 ft.
'4 kr.; unV 8) vtS Nlasch «raus, auS dem Ver-
«lelcke vom 25,. September, inl«!,. 5. October
»Uo5 pr. äo ft. geirMiget worden. M rrerden dem«
»ack aNe .>«ne, welch« auf diese Forderungen aus
was »mmer fur einem Rechlsqrunde einen An«
U>luch zugaben vermeinen, aufgefordert, densel»
d»n bmnen ,,nem Jahre, sechs Wochen und drei
i.°ften so a,s5,ß im geschlichen Wege geltend zu
mawen, als rrierigens d,ese Forderungen für wir«
lungsioS, null und nichtig erllärt »lerden rrürden.

«ejllls.O«s,chl Ootlschee am ,5. April ,835.

g . »5^7. c«) I . Nr . 5o8, 5og, 5,o et 5,«. '
F e i l b i e t u n g S ' l Z d i c l .

-iion dem Nezilssgericht« der Herrschaft Tref.
sen w,rd h,emit öffenll,ch bekannt gemacht: <Zs s«,
ubsr Ansuchen der löbl. s. t. Staat5berlscha<t S i t -
tich rr,ter ih,e Unterthanen, a ls: Molh,as Movau»
von Grohlas, Mathias Omachen von l . Stephan,
^ohann Ruß und Iosevb Golle, belde von Sa«
ao,lza. weg«n Urbatlal.Rückstänten, in tie exe»
cullve Feilblethung der, den Gegnern gehörige»
^Nccttn, als: « Pferd, 3 Schweine. 2 Eveislä-
sten. , Tlsch, 2 mit Visen beschlagen« Wä«en,
20 ?)ler!ing Weltzen, ,5 Merl in« Horn, 5 Mer«
l'ng Werften und 4z Mel l ina Haber, geniNiget,
une hlezu b,e Ftilditlhungstagsahungln »ür dl«
,w«l elstern auf den 6., 20. October und 3. No .
v,mber d. I . , und zwar für den «rsten jtoerieil
Boimlttass 9 Uhr in loro ,u Glohlas, fUr ten
zwetten aber ,eoel,c.t NachmUlagS 3 Uhr ,n laca
»u ^3t. Etephan; für die^zwei lcytern ader auf den
?. , 2, . Ocloder uno 4. Iiovewder d. I . , jeder«
,e,t Vo,m,lta>js 9 Uhr, in 1occ> ,u Ec>aor,,a mi t
dem Anhange anderaumt. daß, faNs d'.ese (öffecten

, wee.r bc, der ersten noch ztre.len Feil^elunnstag.
woung um den Schäbunglwerlh oder dalüber an
^cann gebracht werten tönnl i l . , solcde dei ter
t l l l l i n une Ithttn auch unter dem SchähungS.
»renhe hmtangegeben weroen nürden.

Wozu Kauftust.ge mir dem Beis^e an obbe»
st'mmicn ^.°gen und Stunden zu «ischemtn b.cmit
emgeladen werden, daß die e^andenen Offecten
g e.ch,u vanden der Licitalionö°Eommlss'on baar
zu bezahlen seyn werden.

dessen am 17. September ,635.

3. »24L. (2) ^ «« '
^ ^ . . ^z. Nr. ,452.

r . l b e ^ w i r ^ ? " " . " " ^ ^ de'r herhast W . i .

a w siiwten Fe'lb.etung tes, dem Ios.pb S tu .
vlh. Vl̂ go Echorm, von Wiixeidurg gchorlgen
^"^lundbuchSamte der ^»lchcnaütt E l . Ea'dt
^ Rect. Nr. 9, I.K. N. zink baren, auf Zoo st.
^ ' . M . gefchähten Ackers u ?,2nienllo!l , ^ n »
des. auf 2« fi. M . M . bclheuellen l'n.pänm^n
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Wagens, weaen aus dem w?rths«bastsämtlichen
Vergleiche, 6c!o. 2. M a i »834 schuldigen 85 ft.
2o kr. M . M . c. 5. c. gewilligt, zur Vornahme
derselben drei Tagsahungen, alö: den 16. Octo»
der, »6. November und «6. Dezemder ,855, je»
derzeit Vormittags io Ubr , ,n lucc, Wtlreldurg
Niit dem Anhang,«, anberaumt, daß, fasig das
Reale und das Mobilare bei des ersten und zwei»
ten Tagsayung nicht um den Schäyungswerth an-

gebracht werden könnte, bei der dritten auch un«
ter demselben bintanqeqeben werden würde.

Die Kauflustigen rrer^en zur zahlreichen Gr«
scheinung mit dem Beisahe in Kenntniß gefetzt,
daft das Schädunaöprotocoll, der Glundbuchsex«
tract und die llicitatwnübeoinqnisse täglich hier-
amls eingesehen werten tonnen.

Bezirtsgerichc We<xelberg am »2. Septem«
ber »835.

Z. ,Io2. (2)
I n der

^ s r a n ? ^ers t l ' schen Buchhandlung — ŝ. I.. ^^inoi- — m Gray, in der
Herrengass« N r . lqc), und in der , , ^

Korn'schen Buchhandlung in Laibach
wiro Pränumer^lion in (Honr,-Miin,-Pilsen angenommen auf

di« zweite gan? neu umgearbeitete verbesserte und vermehrte Auf lage
von

V e t e r V a l d a u f^s

Pfarr- und Decanat - Amt
Mit

feinen Rechten und Pflichten
i n den

k. k. österreichisch - deutschen Ländern,
sowohl »iach dem ssifchenrlckte und der Pastoral«, als auch nach den bis zum Schlüsse deg Jahres ,835
erlassenen Und als geltend beliebenden s. s. Gesehen unt Ve ro ronungen , nebst den dazu gehörigen For«,
mu la r l en von Geschäfcsaufsäyen und !aoe l l«n . E m Lehtbuch für angehende, ein Handbuch <ür erfahrne
Gtelsorger und aNe jene k. k> S t a a t s » un5 Pr i va t ^ . ^ wie auch Eons l f i o r la l ^Beamce, i>ie m i t den geist» '
lichen An'gelegenbeiten beschäftigt ssn^: i n I V T b e ' i l e n , jeder zu >6 — ,8 M e d» a n - D ruck b s ,
g e n , (also i m Ganzen 1 0 0 — »20 Median-Oruckdogen) skarl, gedruckt m i t g a n z n e u e n g r o ß e r «
T e x t - ( G a r m o n d . ) und N a l e n « ( P e t i t . ) L e t t e r n auf w e i ß e m g u t e n D r u c k p a p i e r .

D i e Drucklegung dieser ganz umgealbetteten zweiten Aust^ge beginnt m i t dem neuen Ktr»
chenjahre ^356, d. i . m i t , . December . 8 3 5 , und erscheint i m Jänner ,836 der «rite B a n d , dem je-
den M o n a t ein neuer B a n d fo lg t , big Tnoe J u n i »856 alle sechK H ä n l e eljchiencn sind.

Die wirklich allerwohlfeilste, wie auch
zur theilweisen Anschaffung entsprechendste Preisstellung ist also festgesetzt:

, ) B e i A n m e l d u n g z u r A b n a h m e beliebe man » f l . zu erlegen, und d a n n j e d e n
B a n d M i t 4« kr. nacb Erha l t zu bezahlen, wodurch dak W e i l zu sechS Tbeilen i m G a n z e n a u f
5 fi/(0er Medmn-Druckdogen m i t 45 Zeilen <Zolumnenhöhe also auf cl iv2 3 sr.) ,u stehen t o m m t .

2) Wer eö ader vorl ieht/ g l e l c d b e i de r A n m e l d u n g d a s g a n , e W e r s z u b e z a h -
l e n , e r l e g t n u r 4 ft. f ü r a l l e sechS N ä n l»e, zu welchem Preise der Median 'Druckbogen auf
circa 2 l r . zu stehen tömmt,.

3) D ie hochlDürdigssen bischöflichen C o n si storien und S e m i n a r i e n / , dann die hoch«
t r ü D i g t z n ' H t i f t e und K l o s t e r , oder andere ? . I ' . bochwüldig.en Herren S ee l s o r g er in de»i
säml iMchen ' k. k. ö s t e r r e i c h i s c h e n d e u l f c h e n S t a a t e n , welch.e sich m i t der S a m m l u n g
v o n A . b i x n n t z n t e n ' f ü r diese Unternebmung bemühen, und.sick dann an den obbezeickneten V e r l e .
g e r s e l b s t ' n a c v G l ä t z wenden , erhalten bei portofreien BesteNnngen und baarcr Zahlung von
f ü n f Zxem.pVanen zu s e n d e r a n g e g e b e n e n P r e i s e n , o h n e sonstigen N a cklah, oder A b z u g ,
ein' s e c h s t e s u n e n t g e l t l i c h alK F r e i . E x e m p l a r , auö dantbarst« Anerkennung für die
S a m m l u n g s i n u h e . I,edoH müssen solche " l . h . H. Abnehmer daS P o r t o ' v o n G l ä h aus biö an ihre
B e s t ' N . " " ^ ^ t e selbst traben. ,'' /. ^ - ,' , ^ ,- '̂  ^ . ^ ' ^ ' « ' . -'»'

' iese gre ise, , ü m ' n i e M ^ n 2 N n l « K ' Werk in asien' österreicvlschen Buchhandlungen obne ir-
gend ^ i n : n q n 2 e c n , H c h o t z u n g s . ' o > e r ' K o s t e n - ^ c k l ^ zu babenW, sind jet^oH nur biS Ande dieses I a h «
r e s ' M l Ü g ^ ^ n n , t r e t t n , h i e > r h ö M n ^ ü r jeden,ein»elqen B a n d destlmmten LaHenpreise «i^n. ,

über die Ae"arheitun!gj^ Verfasser selbst sind,in jeder Buchhand«
,j .lH l̂̂ na unentgelt l ich zu haden



Anhang zur Naibacher Aeitung.
Meteoroloalsche Beobachtungen zuVaidach. i! nächst ocr Einmündung

>^—»—»—»^.^. ^,^,««„ , ... ,««,»»»»«„'>>,»»—' ^, .„̂ , >,< ^ ,,„,,<„»,»»»«,»»,»»»»„»>'»»'«! des Laibachfiußes in de»
« ^ > B a r o m . i e r 'l> T h e r m o m e t e r ss! W i t t e r u n g ^ ^ H ^ ^

3 5 ^!' 5 " N N m a g A.onos ^ r ü h , 2 ^ - Abends ß Früh Mit tag ^cnds i ^ ! ^ ^ , ^

! A ! I , , ü. ^. s L. ' i . l'-> <l K. l V . j « . j W. i K. - ^ . >! u Uhr 3 Uhr 9 " ) ^ ^ - ^ ! ^ ^ ^ ^ ^

^Sept. l ^ ^ V l ^ 1 1 ? ' ^ ^ 2 ^ ^ ü lt — ^ 2 " ^ - ' ib ^ - i i I u'wttV schon s. heiter l ! ^. 2 7 0
! , ^ 7 . 27 5.c> 27 5.c, 27 4.7 !— l o — »5 — 12 >jchl)ü schön wölk. » ' s 2 1 t ,

" 18. 27 4,2 27 ä,3 27 ^>,I — 10 — i4 — i i ljschön regn. Negen ^ 2 0 0 ,
i q ! 27 ^,5 27 5,o 27 5.7 j — 11 — ,5 — i3 trüb schön heiter »̂  , 10 a !

" Ha . ! -? 5I 27 6,0 27 6,2 !__ ,2 — »7 — ,5 ' N e b e l heiter s.heiter ^ 170,
21. 27 6,U 27 7,l: 27 6,9 5 — ,2 — »7 — i 5 Nebel s.heitcr s.heiter !,' 4- 1 ^ 6 ,

' 22.^27 6.^ 27 6,3 27 5,7 ! — ! ,2 — ,5 — ,5 !N^l 's l sl'eitcr s l^itei' !! -^ c, i i 0 i

«raurs uom l8 . September 1835. v,
M:ttelpreis 2

Vt4«t«fchuldv«tschrti,hungen »u 5 s. Y. (>n CM.) 102 7,̂ 2 «
detto dctto zn4 v. H.(i» (äM.) 9« 9^6
dettl? dttto zu 2 ^2 v.H. (iu VM.) 56 l>5 ^

Vttlost« Obligation. , Hofkam ^zu5 v.H.^3' iua3^ ^
mer - Odligaiion. d.Zwangs.^>uäi/«v,H.f ^ —
Darlehens in Kram u. Atia/v.zu4 v .H.>^ 98
eial > Obligat. d«r Stande v.F^,2 l^2o,H.^ .Ä — ^
Tnro. >. ) «

Darl.mit Verlos. 0. I . i32 i für ina si. (in CM.) »29 ,j4 ^
dctco detto v. ^ ißö^ für 5ac»fl. (in CM.) 67613^32 ^

Wien. Stadt.Vanco.ObI.zu2^2v.H.(in CM.) 65 3̂ 8 j
i)vligatl0li derllllatmeiucil

U. U"<lar. Hoflammcr n' 2 ij2 v. H. (in CM.) 65 1̂ 4 l
0ttti) detto zu 2 v. H. (üi CM.) 52 4̂ 5 c
dttlo betto zu, 3̂ 4 v.H. (in KM.) /.5 j

H^ir ,nvcn - Anzl lD? ,
d e r h i e r A »gekommenen und Abgere is ten . 1

Den 2 l . September. Frau Bober Piotrownictn, :
Gutsbesitzerinn, ftmmt Familie,- Hr. Franz Quenz-
lcr, ^>andelsmann> Hr. Wilhelm Strudthoff, Opti^ '
kcr, und Hr. Marinovich, k. k. Haupnnann bei der ,
Kriegs-Marine; alle von Trieft nach Wien. — Hr. '
Ludwig Ghcrboz, Handelsagent, von Agram nach
Triest. — Hr. Mart in Koch, k. k. Major, von Kla- ,
geiifurt nach Neustadtl. — Frau v. Wisiak, k. k.
Platzhauptmanns.Gemahlinn, von Trieft nach Gratz. ,

Den 22. Hr. Armand Casseneuve, Besitzer,- ^
Hr. Michael Nivoire, Handelsmann, sammt Fräulein '
Tochter, und Hr. Joseph Schmidt, Handelsagent,-
alle vier von Trifft nach Wien. — Frau Louise von
Knoreck, k. k. OberstwachlmeistersGattinn, von Bo-
logna nach Wien.

^ermchmß vcr hier^crstorbcnen
Den t6 . S e p t e m b e r 1835.

Carl Schmid, Tuchscherergesclle, alt Z2 Jahr,
im Civil>Spttal Nr. 1, an dcr Herzbeutel-Wassersucht.

Den 17. Herr Ignaz Winter, k. k. Professor
der Geburtshilfe, alt 60 Jahr, in der Capuzmcr-Vor-
stadt Nr. ^ : i , an Cmkräfttmg durch eine chronische
anomale Gicht.

Den l g . Dcm Herrn Heinrich Ritter v. Gan-
boldi, stand. Kanzellisten, sein Sohn Heinrich. alt ?
^ahr, in der Pollana-Vorstadt Nr. 9, an der Wasscr-

Den 22. Barbara Witt tnz, gewesene Dienst-
m ^ , ' „ ^ Jahr, in der Capuziner - Vorstadt,
Nr. «,9, an der Lungenlahmung.

I m k. k. M i l i t ä r « S p i t a l .
Den 20. September. Philipp Popodi, Gefreiter

vom Prinz Hohenlohe Ins. Negimente Nr. 17, alt
21 Jahr, am Durchsalz

NemUiche ^ " lambarunLen.
Z. iZ57. ( , ) Nr . 1^936^2405. D .

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
I m Bereiche der k. k. illyr. küsienlandl'schen

^ameral Gcfallcn-Verwalnmg ist eine Eomeral«
Bezirks-Verwiilcungs'Offlc<alen.Stelle zweiter
Classe, mit dem dal4.1t verbundenen Gehalte
j ahr l icher Fü,1 f h u n d e r t G u l d e n , pro-
vlsorlsch in Erledigung gekommen. — Diejeni-
gen, wclchc siH um diese proolsorische Dienstes«
stelle, oder im Falle, als dieselbe lincm Came-
ra!-Gefällcn^Verwaliungs> Concepts-Practican-
tcn verliehen werden sollte, um cine hierdurch
in Erledigung kommende Concepts-Pl'actlcan«
tew Stelle mil dem Adjutum jährlicher Z00 st.
zu bewerben willens sind, haben ihre Gesuche
im rorgeschriebencn Dienstwege bis 20. Octo,
ber l. I . hierotls einzubringen, und sich über
erworbene Kenntniß im Gefällst und allenfalls
auch im Forsifache, dann über die Art und
Daucr ihrer blshcrigcn Dienstleistung, Über
ihre Sprach - und jvnstige Kenntnisse, so wie
über ihr Al ler, ihren Eiand und die Moral i -
tät ^eflicdlgend auszuweisen und gleichzeitig an-
zuzemcn, ob und in welchcm Grade si? nut ei-
nem Bcamtcii der k. k. illyr. küstcnl. Camerol«
Gefallen Verwaltung, rdcr aber der ihr Unter-
stehenden Bczlrks-Verwaltungcn verwandt oder
verschwägert sind. — K. K. illyr. Cameral-Ge-
fallcn'Vclwaltung. Laidach am :6 . Sept. l 8 ) 5 i

^ ^ »26/.. (Z) ' ^ N^ l I37 ' .
Fracht-- L lc i ta t ionssKundmachung.

Für die im Miltta'iahre zßZt) Statt sin«
' dende Verfrachtung der Idriancr» Bergssvelkiie
' Producte von Oberla>bach nach W,cn , wuy

om i 5 . October l. I . um 10 Uhr Vormit-
tags, «n der Amtskanzlet dcr k. f. Bcrgqerichl^
Substitution zu Laibach, eine Minuend» »?»ci-
tation abgehalten werden, wozu Diejenigen,
welche dlcse Verfrachtung übernehmen wollen,

r mit dem Veisaye vorgeladen wtrdcn, doß die
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yicitationsbcdingmffe bei dcr genannten k. k.
Berggerichts «Subzwutlvn eingesehen werden
können.

^ermisHte Verlautbarungen.
Z. ,55g. (.)

E d i c t . .
Van S e i : : der BezirlSobligteit Echneebzr<;

wird zur aNg«m«inen Kenntniß gebracht, dah die
hohe vereinigte hojtanzlei m t Oecrete vom 9. I « .
l» »635, N r . 171^2, dec Grmeinv« Ncudolf, in
der hauptgemnnde Odlat dieses Bez i l l t s , die
Bewilligung zur Ardaltung zweyer pnvUegirtcn
Iahrmäl t te , uno zrrar: am ,9. Jänner und 2y.
September jeden Jahres, un) sollte ein oder dec
andere dieser Tage ein ^>onn » oder gebothener
Zeyertog se^n, am näckjtfolgenden Werttag zu
verleiben befunden hade.

Nezirtsovligleit Schneeberg am »3. Septem-
ber ,635.
8. ,55/». (,) Nr. 1278.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte del herlschaft Gssg

ob Podpölsch wird hiemit delannt gemacht: <Zä
leoen z«r Hornahme üer von Seite des hochlöbl.
t. s. Scadt« und Landrechles Laibach bewilligten
crecutwen Feiloietung des, zll Gunsten der Aloi-
f!a Gadrieli, vermöge Kaufdriefcs clä". 29. AßlU
1792, auf dem Gute WUvenegg intabuiirten,
auf g33 ft. 5 kr. yelicktlich geschätzten Kaufrechls
auf oen Wal« ?Ian«v2, iregen aus dem Urte i ls
66a. »6. October »618, ^. 4?ä4, schuldigen 5?a»
pitals pr. 52oc> ft. und 5 c>zo ^inftn seit ». März
»6,2, bann zuerfannten Gerichts < und Execulwns»
losten, dle diehjakUg?« drei Feildietungs'elmme
auf den 5 i . Augn<^, 3». September und 3 i . Oc>
roder l. I , , jederzeit Vormttta^ö von 9 bis 12
Uhr, in Î «c.c> l?I«UÄva mit dem Anhang« ande^
räumt worden, daß ?aö vorzedackte Rausllcht d«i
d«r erstcn und zweiten Feildletunqbtagsayung „ur
um oder ürer ten ^chahnngslrertd,> de« ccr drit-
ten Ve.ssei^erur.g aber auch unter der Vchähung

Wozu KauftusNge zu elscheinen hi«mit eingc«

Bcznfsgencht Sgg ob Potpetjch am i . Scp.
tember »355.

A n m c k f u n ß . Bc'i der erssen Vclsl.''aclungs»
t^ßs^hung Hai sich lein Kauflustiger gemel-
det.

E i n H a u s l e h r e r au f das s a n d w i r d
g» sucht.

Man wünscht für ,wei Jünglinge, deren
einer für die drme Normalclasse, der zweire,
aber in der Neli^ion/ KaU'., und Ortographie,
im Rechnen, kleinen schriftlichen Aufsähen,
Geschichte und Geographie zu unterrichten »ss,
einen jungen Mann von reinsten Sttten auf
zwe» oder drei Jahre in Dienst zu nehmen.

Die mit dieser Dienstleistung verbundenen ?mo-
lumente sind Kost, Wohnung, Bedienung,
n^bst emem jährlichen Gehalte von E l n h u n -
d e r t a ch rz ig G u l d e n. Jene, welche ge»
neigt sind, sich für diesen Dienst m Kompetenz
<u sehen, werden ersucht, sich persönlich oder in
franknren B^lefcn an Herrn Oi'. Wurzbach,
Nr . 17z, im zweiten Glocke zu verwenden.

Lalbach den 23. September i 8 I 5 .

Z. i 3 5 ) . ( N
A n z e i g e .

I n dcm Hause Nr . 172 am neuen
Markte, gegen dle Raan-Seite, ist
ein großes Magazin und eine geräu-
mige Schreibstube zu Michaeli d . I . ,
zu vermiethen, und sich deßhalb bei
dem Hauseigentümer zu erkundigen.

Z. 1226. (5)
Am 2 I . September t>. I . und

die nachfolgenden Tage, Vormittags
von 9 bis l2 Uhr, und Nachmit-
tags von 3 bis 6 Uhr, werden am
alten Markte, im Hofmann'schen
Hause Nr. i Z i , im dritten Stocke,
eine bedeutende Anzahl Bücher für
Geistliche, klassische und andere Wer-
ke, Homann's großer deutscher Arlas,
dann ein Klavier und eine Vtoline,
mittelst öffentlicher Licitation gegen
Barzahlung verkauft werden.

Z. , 3o3 . (2)
Endesgefcrtl'gter, ein E>.hn des

welcher im Jahre 1780 bei der k. k. Landesbaudi-
r?mon als Nuv iganon^ Ingemeur in Gteyer-
mark abgestellt w a r , und 176) m Bochnia ln
Galizien gessorbcn »st, wünscht s e h n l i c h <I
die derzeit le be n d e n V e r wa r. d ! e n se , -
nes s e l i g e n V a t e r s kennen zu lernen;
demnach er tue Letriffcnden hl lmtt d r . n .
aendst auffordert, 'hn d<«ßsalls, und zwar
v o r e r s t ' s c k r i f t l . c h , von chrem ? e b e n und
W o h n o r t e bestimmte und genügende Nach-

rlcht zu eeben. .
^ 0 l ) . ^ o i e n « <̂ , i ' l !, n <? i ' ;

Besitzer der F. Ferstl'schen Buchhandlung
und elnlr Kunst», Musik- und Papier»

Handlung zu Grätz in Stepermark.

(Z, Intelligenz-Blatt Nt. »5. d. 2H. September .825.) 2


